
Achtung ACHT!
D i e  G e g e n w a r t  d e r  V e r g a n g e n h e i t 
i n  d e r  T s c h e c h i s c h e n  R e p u b l i k .

Vortrag und Podiumsgespräch am 19. Februar 2008, 
19 Uhr in der Botschaft der Tschechischen Republik,
Wilhelmstr. 44, 10117 Berlin



1918, 1938, 1948, 1968 – was für die deutsche Geschichte die Neun ist für die 
tschechische die Acht. 2008 jährt sich die Gründung eines selbständigen 
tschechoslowakischen Staates zum 90., die deutsche Okkupation zum 70., 
die kommunistische Machtübernahme zum 60. und die Niederschlagung 
des Prager Frühlings zum 40. Mal. 

Das neu gegründete Institut für das Studium der totalitären Regime in Prag, 
die Botschaft der Tschechischen Republik und die Bundesstiftung Aufarbei-
tung wollen den kommunistischen Putsch vor sechzig Jahren zum Anlass 
nehmen, die Erinnerungskultur und die geschichtspolitischen Debatten 
in der Tschechischen Republik in den Blick zu nehmen. Am 25. Februar 1948 
hatten die tschechoslowakischen Kommunisten in Prag die Macht über-
nommen. Der Umsturz war zugleich das Signal für die offene Sowjetisie-
rung Ostmitteleuropas.

Achtung Acht! 
Die Gegenwart der Vergangenheit 
in der Tschechischen Republik

Begrüßung 
	 Dr. Rudolf Jindrák
	 Botschafter der Tschechischen Republik
	 Rainer Eppelmann
	 Vorstandsvorsitzender der Bundesstiftung Aufarbeitung
Einführung
	 Dr. Pavel Žáček
	 Direktor des Instituts für das Studium der totalitären Regime, Prag
Podiumsgespräch mit
	 Dr. Tomáš Kafka
	 Publizist und Diplomat, Prag
	 Dr. Oldřich Tůma
	 Direktor des Instituts für Zeitgeschichte, Prag
	 Hans-Jörg Schmidt
	 Prager Korrespondent „Die Welt“
	 Dr. Pavel Žáček
	 Direktor des Instituts für das Studium der totalitären Regime, Prag
	 Moderiert von: Dr. Jürgen Danyel
	 Zentrum für Zeithistorische Forschung, Potsdam

Die Veranstaltung wird synchron gedolmetscht.

Eintritt frei / Anmeldung nicht erforderlich

Vortrag und Podiumsgespräch am 19. Februar 2008, 19 Uhr. 

Eine gemeinsame Veranstaltung der Bundesstiftung zur 

Aufarbeitung der SED-Diktatur, des Instituts für das Studium 

der totalitären Regime, Prag, mit und in der Botschaft der 

Tschechischen Republik, WilhelmstraSSe 44, 10117 Berlin. 
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